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Rockband geht den digitalen Weg

Die Deutschrockband Ratakresch veröffentlicht am 18. September ihr erstes Album mit dem 
Titel „Auf dem Weg“. Die Platte erscheint bei mehr als 200 Online-Händlern – ohne die 
Unterstützung einer Plattenfirma.

Die deutsche Rockband Ratakresch veröffentlicht ihr erstes Album mit dem Titel „Auf dem Weg“. 
Elf Songs haben die Musiker aus Stuttgart auf die Scheibe gepackt inklusive der Single „Zeit zu 
zweit“. Die Band hat ihr Debut-Album selbst aufgenommen und produziert. Die fünf Jungs setzen 
auf krachende Rockriffs und eingängige Pop-Melodien und ausgefeilte deutsche Texte. 
Eine Mischung, die den besonderen Sound der Band ausmacht.

Ein Jahr lang haben die Musiker an ihrem Album gearbeitet, das am 18. September dieses 
Jahres bei mehr als 200 Online-Händlern in Europa, Nordamerika und Asien erscheint. Promi-
nente Plattformen wie iTunes, Amazon und Napster nehmen die Platte in ihr Programm auf. 
Auch die Streaming-Dienste Spotify und Simfy veröffentlichen die Lieder auf ihren Websites. 
Bis zur Veröffentlichung war es ein langer Weg – den die Band alleine gemeistert hat.

Die fünf Musiker haben das Album komplett in Eigenregie herausgegeben. Ohne die finanzielle 
Unterstützung eines Plattenlabels haben sie die Produktion und die Vermarktung übernommen. 
Die Bandmitglieder haben das Album selbst aufgenommen und abgemischt. Den Vertrieb hat 
die Band an das Schweizer Unternehmen iMusician Digital übertragen, die das Album bei allen 
großen Online-Händlern eingestellt haben.

INFORMATIONEN ZUM ALBUM

1. Sui Generis   7. Irgendwann  
2. Zeit zu zweit   8. Tageslicht
3. Auf dem Weg   9. Flucht
4. Das goldene Buch  10. Wenn ich da bin
5. Fehlerfrei   11. Bei mir sein
6. Seelenleer

Alle Lieder auf dem Album sind geschrieben, 
getextet und gespielt von Ratakresch. 
Die Platte hat Axel Breithut in Stuttgart 
aufgenommen und gemischt. 
Christian Hartung hat das Album gemastert.
Das Artwork hat Annie Schneider gestaltet.



INFORMATIONEN ZUR BAND

Biografie

Auf einer grünen Wiese hat alles begonnen. Es war die Idee des Bassisten Niki im Jahr 2006, dass 
diese eine Wiese in Gerlingen einem größeren Zweck dienen müsse. Es sollten nicht nur Scha-
fe darauf grasen. Ein großes Festival sollte dort veranstaltet werden. Unter einer Bedingung: Niki 
wollte bei diesem Konzert selbst auf der Bühne stehen. Das einzige, was ihm dazu fehlte, war eine 
Band. Er erzählte seinen Freunden von dieser Idee – und begeisterte Axel (Gitarre), Björn (Gitarre), 
Jörg (Gesang) und Martin (Schlagzeug) davon, eine Projektband zu gründen. Zunächst für einen 
Auftritt.

Seit dem Schulalter kennen sich die fünf Musiker. Doch hatten sich ihre musikalischen Wege früh 
getrennt. Sie spielten in verschiedenen Bands und verfolgten völlig unterschiedliche Ziele. Doch 
für das Festival vereinten sie sich wieder. In nur wenigen Monaten schrieben sie eigene Lieder mit 
deutschen Texten, probten ohne Unterlass. Sie traten in diversen Clubs auf, gaben sich jedes Mal 
einen neuen Bandnamen, um das Liveprogramm zu testen. Im Juli 2007 verwirklichte sich Nikis 
Traum. Auf der grünen Wiese hatten Helfer eine große Bühne aufgebaut. Ein heißer Sommertag 
lockte hunderte Gäste zum Festival „Lukas rockt“. Sechs Bands traten auf. Darunter auch die Band 
Ratakresch.

Der Auftritt war ein voller Erfolg. Das Publikum feierte Ratakresch. Die Folge: aus dem Projekt 
entstand eine neue Rockband. Die Musiker entschlossen, weiter in dieser Formation zusammenzu-
spielen – laute Rockmusik mit deutschen Texten. 

Band

Martin Binzak (Schlagzeug, Gesang)
Niki Born (Bass)
Axel Breithut (Gitarre, Gesang)
Jörg Breithut (Gesang)
Björn Weiermüller (Gitarre)

Weitere Informationen:    Kontakt und Booking:

www.ratakresch.de    E-Mail: info(at)ratakresch.de

www.facebook.com/ratakresch

www.twitter.com/ratakresch_news


